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Liebe Tullnerinnen, 
liebe Tullner!

In dieser Ausgabe unserer Bürgerinformation möchte ich
kurz auf die Aktivitäten der Stadtfeuerwehr in der „Som-
merpause“ eingehen.

Nachdem die Einsatzzahlen im ersten Halbjahr 2017 unter
dem langjährigen Durchschnitt lagen, wurden wir in den
letzten Wochen wieder vermehrt zu Hilfeleistungen ge -
rufen. Alle diese Einsätze konnten trotz Urlaubszeit von 
unseren freiwilligen Mitarbeitern bewältigt werden. Die
Stadtfeuerwehr Tulln besteht bis auf zwei Angestellte der
Stadtgemeinde nur aus freiwilligen Mitgliedern, die sämt -
li che Einsatztätigkeiten ehrenamtlich und unentgeltlich in 
ihrer Freizeit durchführen. Dafür möchte ich allen Kame -
raden recht herzlich danken.

Als Dank und als Pflege der Gemeinschaft haben wir auch
heuer wieder unseren traditionellen Feuerwehrausflug
durchgeführt. Diesmal führte er uns ins Burgenland, an 
den Neusiedler See und in den Seewinkel.

Für die Tullner Kinder haben wir im Rahmen des „Aktiv -
sommers“, am 26. August 2017, unser Feuerwehrhaus 
wieder für die Kleinsten geöffnet. Dabei konnten die 
Besucher auch dieses Jahr mit den großen Fahrzeugen 
und Geräten arbeiten und diese selbst bedienen. Wir 
haben etliche strahlende Kinderaugen gesehen.

Abschließend darf ich Sie noch an unser heuriges Oktober-
fest, vom 8. bis 10. September 2017, erinnern und um 
zahlrei chen Besuch bitten.

Gleichzeitig wende ich mich an alle am Feuerwehrwesen
interessier te Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt. 
Wenn Sie bei uns am Dienst an der Gemeinschaft mit -
arbeiten wollen, dann rufen Sie uns an oder kommen direkt
bei uns im Feuerwehrhaus, in der Brückenstraße, vorbei. 
Wir treffen uns jeden Montag um 19:00 Uhr.

Feuerwehrkommandant

HBI Dr. Alfred Eisler
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Zahlreiche Arbeitsstunden pro Jahr leisten die Mitglieder
der Stadtfeuerwehr Tulln ehrenamtlich für die Sicherheit 
der Mitmenschen und zur Hilfe in Not Geratener. Es ist
daher bereits zur schönen Tradition geworden, dass sich 
das Kommando der Stadtfeuerwehr bei den Mitgliedern 
für ihre Tätigkeit sowie bei den Angehörigen für ihr Ver-
ständnis und die oft bangen Stunden, wenn die Feuer -
wehrmitglieder zum Einsatz ausrücken, mit einer Einladung
bedankt.

Auch jene Damen und Herren wurden eingeladen, wel -
che zwar nicht im aktiven Feuerwehrdienst stehen, aber 
zur „Familie Feuerwehr“ gehören und uns bei Veranstal -
tungen – wie beim Tullner Oktoberfest – vor und hinter
den Kulissen tatkräftig unterstützen.

In diesem Jahr wurde für Samstag, den 1. Juli 2017, wieder
ein „Feuerwehrausflug“ organisiert. Bereits um 06:30 Uhr
morgens ging es vom Tullner Feuerwehrhaus mit dem 
Autobus nach Stockerau, wo auf der „Kaiserrast“ das Früh-
stück eingenommen wurde. 

Gut gestärkt ging es danach weiter auf die Burg Forchten-
stein im Burgenland, wo eine interessante Burgbesichtigung
auf dem Programm stand. Nach einem kurzen Bustransfer
nach Mörbisch wurde der Neusiedler See in Richtung 
Illmitz standesgemäß mit einem Ausflugsschiff überquert,
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wo in der Pusztascheune das gemeinsame Mittagessen 
eingenommen wurde. Nach dem Essen, teilte sich die 
Reisegruppe in jene die den Nationalpark Neusiedler See-
Seewinkel mittels Pferdekutsche erkundeten und jene die
dies mit dem Fahrrad tun wollten.

Den Abschluss des Ausfluges bildete wieder ein Besuch
beim Dorfheurigen der Familie Leopold Bauer in Bier -
baum am Kleebühel, wo der Ausflug bei Live-Musik heiter
und gemütlich ausklang.

Während des Feuerwehrausfluges wurden von den Feuer-
wehrmitgiedern, welche nicht am Ausflug teilnahmen, eine
Fahrzeugbergung und ein Brandeinsatz erfolgreich durch-
geführt. Das zeigt, wie sehr sich die Tullner Bürger auf die
Einsatzbereitschaft ihrer Stadtfeuerwehr verlassen können.
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Nach dem Feuerwehrkommando bilden die beiden Zugs-
und die vier Gruppenkommandanten die Säulen in der 
Führung der Stadtfeuerwehr.

Sie sind oft erste Ansprechpartner für persönliche An -
liegen der Feuerwehrmitglieder, welche in den jeweiligen
Gruppen zugeteilt sind und stellen ein wichtiges Binde -
glied zwischen Feuerwehrkommando und Mannschaft dar.

Nach der Grundausbildung in der Feuerwehr und meh -
reren Jahren an Einsatzerfahrung und weiterführenden 
Modulen an der NÖ Landes-Feuerwehrschule, wo sie in

Erweitertes Führungsteam

Zugs- und Gruppenkommandanten

Zugskommandant Zug 1  BSB Hannes Mann

geboren: 1989 in Tulln
Eintritt in die FF Tulln-Stadt: 2001
Zugskommandant seit: August 2017
berufliche Tätigkeit: Berufskraftfahrer
sonstige Tätigkeiten: Sachbearbeiter für Atemschutz im Bezirk Tulln, 

Hauptprüfer der Ausbildungsprüfung Atemschutz

Zugskommandant Zug 2  OBM Gerald Strenn

geboren: 1988 in Tulln
Eintritt in die FF Tulln-Stadt: 1998
Zugskommandant seit: April 2016
berufliche Tätigkeit: Handelsangestellter bei Firma Zgonc

Gruppenkommandant Gruppe 1  OFM Roman Markhart, BA.

geboren: 1994 in Klosterneuburg 
Eintritt in die FF Tulln-Stadt : 2010
Gruppenkommandant seit: August 2017
berufliche Tätigkeit: Campainmanager bei Campaigning Bureau
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rechtliche und organisatorische Grundlagen, Führungs -
verfahren, Ausbildungsgrundsätze und Gestaltung von 
Einsatzübungen ausgebildet wurden, können sie das Ge-
lernte in der Praxis anwenden.

Sie wirken auch aktiv in der Ausbildung der Feuerwehr -
mitglieder mit, indem sie eng mit dem Ausbilder in der 
Feuerwehr zusammenarbeiten und Übungen und Schu -
lungen organisieren und durchführen.

Im Einsatzdienst übernehmen sie oft in Vertretung des 
Feuerwehrkommandanten die Einsatzleitung.

Gruppenkommandant Gruppe 2  OFM Gerald Federmann

geboren: 1993 in Tulln
Eintritt in die FF Tulln-Stadt: 2003
Gruppenkommandant seit: April 2016
berufliche Tätigkeit: Angestellter der Forstverwaltung Grafenegg
sonstige Tätigkeiten: Mitarbeiter im Sachgebiet Versorgungsdienst

Gruppenkommandant Gruppe 3  LM Dominik Bichler

geboren: 1992 in Tulln
Eintritt in die FF Tulln-Stadt: 2006
Gruppenkommandant seit: April 2016
berufliche Tätigkeit: Luftfahrzeugtechniker beim Österreichischen Bundesheer
sonstige Tätigkeiten: Jugendbetreuer; Mitarbeiter im Sachgebiet Versorgungsdienst

Gruppenkommandant Gruppe 4  FT Ing. Markus Drapela-Mayer

geboren: 1982 in Kufstein 
Eintritt in die FF Tulln-Stadt : 2005
Gruppenkommandant seit: Mai 2010
berufliche Tätigkeit: Betriebsleiter im Autohaus Suzuki Mayer Tulln
sonstige Tätigkeiten: Sachbearbeiter Ausbildung
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NÖ Feuerwehr-Flugdienst

Personenrettung aus der Luft

Die Basisgruppe Mitte des NÖ Feuerwehr-Flugdienstes ist
in Tulln stationiert. Dabei stellt die Stadtfeuerwehr Tulln 
gemeinsam mit der NÖ Landes-Feuerwehrschule jeweils
zu gleichen Teilen das Personal (ausgebildete Flughelfer) 
der Gruppe. Die erforderlichen Spezialgeräte werden auf
dem Wechselladeaufbau „Flugdienst“ in der NÖ Landes-
Feuerwehrschule vorgehalten.

Der Flugdienst des NÖ Landesfeuerwehrverbandes ist zur
Stelle, wenn Hilfe vom Boden aus nicht mehr möglich ist. 
Es vergeht kaum ein Jahr, wo diese Spezialeinheiten nicht
zum Einsatz kommen: meist bei Waldbränden, aber auch
bei Hochwasserkatastrophen. In vielen Fällen müssen in 
Fluten eingeschlossene Menschen befreit oder auch Medi-
kamente in die Überschwemmungsgebiete eingeflogen
werden. Der Einsatz des Flugdienstes ist aber auch dann 
gefragt, wenn Hochwasserdämme zu brechen drohen und

mit sogenannten Big Packs abgedichtet werden sollen, die
vom Hubschrauber abgesetzt werden. Die Zusammen -
arbeit der Luftfahrzeugbesatzungen des Bundesheeres 
oder Innenministeriums wird mehrmals im Jahr bei Übun-
gen trainiert, damit im Ernstfall jeder Handgriff sitzt.

Im Juli und August 2017 wurde daher im Übungsdorf der
Landes-Feuerwehrschule an acht verschiedenen Tagen 
die Menschenrettung aus der Luft mit S70 Black Hawk-
Hubschraubern und Flugrettern des Bundesheeres geübt.
Es konnten fast alle Szenarien in Bauwerken geübt werden,
mit denen im Ernstfall zu rechnen ist. So wurden Rettungs-
aktionen von Menschen aus verschiedenen Objekten durch
Fensteröffnungen oder Dachluken sowie von Schornstei-
nen, Silos, Innenhöfen, Eisenbahnwagons, Rohrbrücken, 
uvm. erfolgreich trainiert.

Die Flugdienst Basisgruppenmitglieder der Stadtfeuerwehr Tulln
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Arzneispezialitäten EU Länder
Apothekenkosmetik • Schüsslersalze
Homöopathie • Bachblüten

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8 bis 18 Uhr • Sa. 8 bis 12 Uhr
A-3430 TULLN • Langenlebarnerstraße 1
Tel. 02272/645 55 • Fax -44 • E-Mail: info@st-florian-apotheke.at

Immer gut beraten – in Ihrem Fachgeschäft

PAPIER &BUCHER
e

H. JUNGWIRTH – MÜLLER
A-3430 TULLN, HAUPTPLATZ 8, TEL. 02272 / 6 26 49

Ihr Fachgeschäft bietet mehr!

• Große Auswahl      • Kompetente Beratung
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Möbeltransporter steckt in der Eisenbahnunterführung „Frauentorgasse“
Die Stadtfeuerwehr wurde um 12:57 Uhr zu einer Fahrzeugbergung in der Eisenbahnunterführung „Frauentorgasse“ 
alarmiert. Der Kunde eines Möbelhauses wollte einen ausgeborgten Transporter nach dem Entladen wieder zurück -
bringen. Er bedachte jedoch nicht, dass das Fahrzeug zu hoch für die Eisenbahnunterführung in der Frauentorgasse ist. Daher

blieb das Fahrzeug in der Unterführung stecken
und verkeilte sich so stark, dass es weder nach
vorne noch zurück bewegt werden konnte. Da
ein Absenken des Fahrzeuges durch Auslassen
der Luft aus den Reifen die Lage nicht verbes-
serte, musste von der Feuerwehr der Planen -
aufbau entfernt werden. Nach der Demontage
konnte der Transporter seine Fahrt fortsetzten. 

Einsatztagebuch

Fahrzeugbergung aus Kreisverkehr
Am 29. Juni 2017 wurde die Stadtfeuerwehr um 14:59 Uhr zu einer Fahrzeug -
bergung auf der Südumfahrung im Kreisverkehr beim Wasserwerk I alarmiert. Eine 
älter Dame aus Mauerbach war mit
ihrem Audi A1 von Staasdorf in 
Richtung Tulln unterwegs, als sie aus
noch unbekannter Ursache gerade-
aus in der Grünfläche des Kreis -

verkehrs landete. Die Lenkerin blieb bei dem Unfall unverletzt. Nach 
der Unfallaufnahme durch die Polizei wurde der beschädigte Klein-
wagen mit dem Kran des Wechselladefahrzeuges 2 aus der Grünanlage 
des Kreisverkehres gehoben und zur Tullner Markenwerkstätte verbracht.

29.06.2017

Passantin löschte brennendes Holzlager
Um 17:59 Uhr wurde die Stadtfeuerwehr zu einem Flurbrand 
am Brücklgwendt alarmiert. Eine Kundin des Hofer-Marktes, in 
der Staasdorfer Straße, bemerkte vom Parkplatz aus Brandgeruch.
Als sie Nachschau hielt, sah sie, dass im angrenzenden Garten
eines Einfamilienhauses ein Holzlagerstoß in Brand geraten ist 
und meldete dies sofort per Feuerwehrnotruf. Da kein Bewoh -
ner zu Hause war, stieg sie über das Gartentor und begann mit
einem Gartenschlauch den Brand abzulöschen. Die Mannschaften
der beiden ausgerückten Tanklöschfahrzeuge der Stadtfeuerwehr
übernahmen die weitern Löscharbeiten mittels C-Schnellangriffs-
einrichtung. Durch das vorbildliche, engagierte und rasche Han-
delnd der Passantin konnte eine Ausbreitung des Brandes und
somit größerer Schaden verhindert werden. 

01.07.2017

Patiententransport aus Wohnhaus mittels Drehleiter
Die Stadtfeuerwehr wurde um 09:07 Uhr zur Unterstützung des Rettungs-
dienstes alarmier t. In einem Wohnhaus  in der Etzelgasse musste ein 
Patient nach einem medizinischen Notfall vom Notarztteam des Roten

Kreuzes Tulln behandelt wer-
den.  Für den Abtranspor t des 
Patienten wurde die Drehleiter
zur Unterstützung angefordert.
Mittels Krankentragenaufsatz der
Drehleiter konnte der Patient 
liegend auf der Kranken trage
über einen Balkon im ersten
Stock aus dem Gebäude gehoben werden. Anschließend erfolgte der Transport
mit dem Rettungswagen zur weiteren Behandlung ins Universitätsklinikum Tulln.

02.07.2017

01.07.2017
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Auffahrunfall mit vier Fahrzeugen auf der LB19
Am 5. Juli 2017 wurde die Stadtfeuerwehr um 17:13 Uhr zu einem Auffahrunfall auf
der LB19 zwischen der Stockerauer Schnellstraße und Tulln alarmiert. Aus noch un -
bekannter Ursache ist es zu einem Auffahrunfall mit vier beteiligten Fahrzeugen ge-
kommen. Zwei Personen wurden bei dem Unfall
verletzt und nach der Erstversorgung durch den
Rettungsdienst ins Universitätsklinikum Tulln ge-
bracht. Nach der Unfallaufnahme durch die Polizei

mussten zwei Fahrzeuge durch die Einsatzmannschaft der Stadtfeuerwehr auf die 
Abschleppeinheiten verladen und zur Markenwerkstatt sowie zu einem geeigneten 
Abstellplatz überstellt werden. Die beiden vordersten Fahrzeuge konnten ihre Fahrt
fortsetzen. Um 18:57 Uhr konnten die Einsatzkräfte der Stadtfeuerwehr wieder einrücken.

Zwei Straßenlaternen bei Unfall beschädigt
Die Stadtfeuerwehr wurde um 02:08 Uhr zu einer Fahrzeugbergung nach Verkehrs -
unfall auf der Königstetter Straße alarmiert. Ein, in Tulbing zugelassener, Audi A4 
Avant ist auf der Königstetter Straße kurz vor dem Draken-Kreisverkehr aus unbekann-
ter Ursache rechts von der Fahrbahn abgekommen. Nachdem er zwei Straßenlaternen
touchier t hatte, prallte der Kombi frontal gegen einen
Baum. Der Lenker des Fahrzeuges hat vor Eintreffen der
Einsatzkräfte die Unfallstelle verlassen. Durch den verstän-
digten Notdienst der Firma Schmidberger wurden die bei-
den beschädigten Laternen fachgerecht abgeklemmt und
vom Netz genommen. Während der eine Laternenmast 

bereits durch den Unfall umgestoßen wurde, musste der zweite beschädigte Mast durch die
Feuerwehr mit einem Trennschleifer abgeschnitten und mit dem Ladekran des Wechsellade-
fahrzeuges entfernt werden. Abschließend wurde das beschädigte Unfallfahrzeug mit dem Kran
auf den Wechselladeaufbau-Abschlepp verladen und bei der Tullner Markenwerkstatt abgestellt.

Zimmerbrand im Erholungsgebiet
Am Sonntag, dem 9. Juli 2017 wurde die
Stadtfeuerwehr Tulln gemeinsam mit der
Freiwilligen Feuerwehr Langenlebarn um
12:09 Uhr zu einem Zimmerbrand im Er -
holungsgebiet am linken Donauufer alar-
miert. Beim Eintreffen der ersten Einsatz -
kräfte hat der Besitzer und Nachbarn den
Brand im Ferienhaus bereits mittels Hand-
feuerlöscher abgelöscht. Ein Atemschutztrupp

der Stadtfeuerwehr führte noch Nachlöscharbeiten mit einer Kübelspritze durch
und kontrollierte mit einer Wärmebildkamera auf mögliche versteckte Glutnester.

05.07.2017

09.07.2017

09.07.2017
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PKW fährt im Kreisverkehr gegen LKW-Anhänger
Die Stadtfeuerwehr wurde um 12:56 Uhr zu einer Fahrzeugbergung im Kreisverkehr Tulln-
West alarmiert. Ein unbeladener Container-LKW durchquerte den Kreisverkehr von 
der Südumfahrung kommend in Richtung Rosenbrücke.
Zur gleichen Zeit fuhr aus Richtung Langenrohr der
Lenker eines Renault Captur in den Kreisverkehr und
übersah den Anhänger des LKW. In Folge des Zusam-
menpralls verhakte sich der hintere Unterfahrschutz
des Anhängers mit dem rechten vorderen Radkasten

des PKW. Bis der LKW-Lenker den Vorfall bemerkte und sein Fahrzeug zum Stillstand
brachte, wurde der SUV bereits mehrere Meter durch den Kreisverkehr gezogen. Bei
dem Vorfall wurde niemand verletzt. Durch die alarmierte Stadtfeuerwehr konnten die
beiden Unfallfahrzeuge getrennt und auf einer Nebenfahrbahn abgestellt werden.

Bergung einer Feuerwehrzille auf der Donau
Am Sonntag, dem 24. Juli 2017, bemerkte gegen Mittag ein aufmerksamer Spaziergänger vom nördlichen Donauufer aus,
eine gesunkene Feuerwehrzille und verständigte die Einsatzkräfte. Die randvoll mit Wasser vollgelaufene Zille konnte durch
die Besatzung des ausgerückten Feuerwehrrettungsbootes der Stadtfeuerwehr Tulln rasch unterhalb der Rosenbrücke gefunden

werden. Nachdem auch die treibende Bodenstreu geborgen war,
wurde der „Havarist“ in den Tullner Gästehafen geschleppt. Dort
wurde die Feuerwehrzille mit einer Tauchpumpe ausgepumpt und 
sicher am Ufer verheftet. Das Wasserfahrzeug dürfte von einem Liege-
platz beim AKW Zwentendorf abgetrieben sein. Das Abschnitts -
feuerwehrkommando Tulln, welchem die Zille der Kennzeichnung
nach gehört, wurde von dem Vorfall verständigt und wird eine Ab-
holung veranlassen. Die Feuerwehr Tulln konnte nach rund zwei Stun-
den wieder einrücken und die Einsatzbereitschaft wieder herstellen.

Fahrzeuglenker bei Auffahrunfall eingeklemmt
Die Stadtfeuerwehr wurde um 20:03 Uhr zu einem Verkehrsunfall mit einer einge -
klemmter Person auf die S5 alarmiert. Ein 23-jähriger Lenker eines BMW 530D Touring
aus St. Pölten war zwischen Tulln und Königsbrunn in Fahrtrichtung Krems unterwegs. 
Aus noch unbekannter Ursache ist er auf einen vor ihm, auf der ersten Fahrspur fahren-
den, tschechischen LKW mit Anhänger aufgefahren. Dabei geriet der Kombi bis zur 
Fahrzeugmitte unter das Schwerfahrzeug. Noch vor dem Eintreffen der Einsatzkräfte
wendete der Lenker eines nachfolgenden Geländewagens sein Fahrzeug und zog mit 
seinem Fahrzeug und einem Spanngurt den BMW wieder unter dem LKW hervor. 
Während die Unfallstelle mit dem Tanklöschfahrzeug abgesichert und ein Brandschutz

aufgebaut wurde, arbeitete die Besatzung des Vorausrüstfahrzeuges mit dem Notarztteam des Roten
Kreuzes Tulln an der Rettung des verletzten Lenkers. Dieser konnte erst durch den Einsatz von hy-
draulischen Rettungsgeräten aus seinem Fahrzeug befreit und anschließend mit Verletzungen unbe-
stimmten Grades mit dem Notartzhubschrauber „Christophorus 2“ in die Universitätsklinik St. Pölten
geflogen werden.  Nach der Aufnahme durch die Autobahnpolizei wurde das Unfallfahrzeug von der
Feuerwehr mit dem Kran des Wechselladefahrzeuges verladen und zur Tullner Markenwerkstätte ge-
bracht. Der beschädigte LKW wurde zum nächsten Autobahnparkplatz geleitet und dort abgestellt.
Die abschließende Fahrbahnreinigung wurde durch die Straßenmeisterei der ASFINAG durchgeführt.

Unterstützung bei Fahrzeugbergung am Tulbinger Kogel
Die Freiwillige Feuerwehr Tulbing forderte um 07:15 Uhr die Stadtfeuerwehr Tulln zur
Unterstützung bei einer Fahrzeugbergung am Tulbinger Kogel an. Aus unbekannter Ur -

sache verlor der Lenker eines BMW X3 mit Wiener Kenn zei chen
die Kontrolle über sein Fahrzeug, prallte gegen einen Baum am Stra-
ßenrand und landete im angrenzenden Waldgebiet. Der Lenker wur -
de vom Rettungsdienst versorgt und mit Verletzungen unbestimm -
ten Grades zur weiteren Behandlung ins Universitätsklinikum Tulln
gebracht. Nach der Absicherung der Unfallstelle durch die Freiwillige
Feuerwehr Tulbing wurde das Unfallfahrzeug mit dem Kran des Wechselladefahrzeuges der Stadtfeuer -
wehr Tulln geborgen und anschließend zu einem Abstellplatz am Bauhof der Marktgemeinde Tulbing überstellt.

23.07.2017

24.07.2017

11.07.2017

25.07.2017
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Doppelter Einsatz am Flachberg
Die Freiwillige Feuerwehr Staasdorf forderte um 09:27 Uhr die Stadtfeuer-
wehr Tulln zur Unterstützung bei der Bergung eines Reisebusses und eines
PKW an. Auf der LB213 ist bei der Abfahrt vom Flachberg der Anhänger
eines LKW auf der regennassen Fahrbahn ins Schleudern geraten und mit
einem bergauf fahrenden Reisebus zusammengestoßen. Die beiden Lenker,
die acht Kinder sowie ihre beiden Begleitpersonen im Bus blieben bei dem
Unfall unverletzt. Unmittelbar davor verlor etwas weiter bergauf der Lenker eines Tesla die Kontrolle über sein Fahrzeug,
kam von der Fahrbahn ab und prallte gegen einen Baum. Während die Reisgruppe ihre Fahrt ins „Haus des Meeres“ 
mit einem Ersatzbus fortsetzte, wurde der beschädigte Autobus mit dem Kranfahrzeug der Stadtfeuerwehr von der 
Unfallstelle entfernt und zu einem geeigneten Abstellplatz geschleppt. Das Elektrofahrzeug wurde mit dem Kran des 
Wechselladefahrzeuges aus dem Straßengraben gehoben und zur nächsten Abstellmöglichkeit transportiert.

27.07.2017

PKW rammt geparktes Fahrzeug
Die Stadtfeuerwehr wurde um 15:54 Uhr zu einem Verkehrsunfall mit zwei beteiligten Fahrzeugen 
in der Johann-Strauß-Straße alarmiert. Der Lenker eines BMW hat aus noch unbekannter Ursache
auf der regennassen Fahrbahn die Kontrolle über sein Fahrzeug verloren. Der PKW geriet über den
Gehsteig und prallte anschließend gegen einen, auf dem Parkplatz einer Wohnhausanlage abgestellten,
Ford. Während der Lenker unverletzt blieb, entstand an den beiden Fahrzeugen 
erheblicher Sachschaden.Von den Einsatzkräften der Feuerwehr wurde lediglich der

BMW wieder zurück auf die Fahrbahn geschoben, wo dieser die Fahrt in eine Werkstatt fortsetzen konnte.
Während der Unfallaufnahme wurde festgestellt, dass sich im Bereich der Johann-Strauß-Straße eine 
markante Ölspur ohne bekannten Verursacher befand. Umgehend wurden die Einläufe des Regenwasser -
kanals abgesichert und als Erstmaßnahme ca. 200 kg Ölbindemittel aufgebracht. Für die Reinigung und 
Entfernung des Öl-Wassergemisches wurde Kehrmaschine der Stadtgemeinde Tulln angeforder t.

Blitzschaden im Tullner Aubad
Am 12. August 2017 rückte die Stadtfeuerwehr Tulln um 09:24 Uhr zu einem
Blitzschaden ins Tullner Aubad aus. Während der schweren Gewitter in der
Nacht zuvor hat ein Blitz in einem Baum am Gelände des Aubades einge -
schlagen und diesen gespalten. Mittels Drehleiter wurden alle abgebrochenen
Äste entfernt und anschließend der instabile Baumrest abgetragen, sodass 
keine weitere Gefährdung durch den Baum für die Badegäste besteht. Die Mit-

glieder der Stadtfeuerwehr Tulln konnten nach vier Stunden wieder einrücken und die Einsatzbereitschaft herstellen.

Auffahrunfall mit sieben Fahrzeugen auf der LB19
Die Stadtfeuerwehr wurde um 13:46 Uhr zu einem Auffahrunfall auf der LB19, zwischen der Stockerauer
Schnellstraße und Tulln, mit zwei LKW und fünf beteiligten PKW alarmiert. Der Lenker eines LKW hat ein
Stauende übersehen und ist auf einen Audi A3 aufgefahren, welcher gegen einen BMW X5 und dieser 
wiederum gegen einen Audi A4 prallte. Ein nachfolgender Lenker eines Sattelzuges konnte sein Schwer-
fahrzeug noch vor dem Unfallbereich anhalten; jedoch sind dem LKW ein Volkswagen Touran und ein 
Audi 80 aufgefahren. Die Lenkerin des Audi A3 wurde bei dem Unfall leicht verletzt und nach der Erst -
versorgung durch den Rettungsdienst zur weiteren Behandlung ins Universitätsklinikum Tulln gebracht. 
Nach der Unfallaufnahme durch die Polizei mussten drei Fahrzeuge durch die Einsatzmannschaft der 
Stadtfeuerwehr auf die Abschleppeinheiten verladen und zur Tullner Markenwerkstatt überstellt werden.
Die beiden vordersten Fahrzeuge sowie die beiden beteiligten LKW konnten ihre Fahrt fortsetzen. 
Für die Dauer der Bergearbeiten wurde durch die Exekutive eine örtliche Umleitung eingerichtet.

Umgestürzter Anhänger im Kreisverkehr
Am 19. August 2017 wurde die Stadtfeuerwehr Tulln um 13:49 Uhr zu einer 
Anhängerbergung im Kreisverkehr Tulln-Nord alarmiert. Ein 39-jähriger Mann
war mit seinem Ford C-Max und einem Verkaufsanhänger von Klosterneuburg
in Richtung Stockerauer Schnellstraße unterwegs. Beim Kreis-
verkehr nördlich der alten Donaubrücke verlor der Lenker die
Kontrolle über das Gespann und der Anhänger stürzte auf die
Seite. Durch die alarmierte Stadtfeuerwehr konnte der Anhän-
ger mit Muskelkraft rasch wieder auf die Räder gestellt werden.

Das ausgekippte Ladegut wurde wieder in den Anhänger geladen und die Seitenklappe mit einem Spanngurt
gesichert. Danach konnte das Gespann aus dem Kreisverkehr zu einer Abstellmöglichkeit geschoben werden.

06.08.2017

12.08.2017

19.08.2017

16.08.2017
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Zivildienst

Zuteilungstermin August 2017
Am 2. August 2017 trat Christian Zahlbruckner seinen 
Zivildienst bei der Stadtfeuerwehr Tulln an. Der in Tulln 
geborene und wohnhafte 18-jährige Zivildiener hat im 
Frühjahr 2017 das Bundesgymnasium Tulln mit der Matura
erfolgreich abgeschlossen. 
Bereits seit 2006 spielt er Fußball beim FC Tulln und war 
als Stürmer erfolgreich in der Kampfmannschaft in der 
Saison 2016/17 im Einsatz. Neben dem Sport gilt sein 
Interesse der Luftfahrt, weswegen er nach dem Zivildienst
eine Laufbahn als Pilot oder im Bereich der Flugsicherung
als Ziel hat. 
Zuvor wird er jedoch in den kommenden neun Monate die
hauptberuflichen Mitarbeiter bei den im Feuerwehrhaus 
anfallenden Arbeiten bzw. bei der Systemerhaltung – u. a.
Hilfsdienste bei der Geräte-, Haus- und Fahrzeugwartung 
– unterstützen. Jürgen Sauter und ZDL Christian Zahlbruckner

Der nächste freie Zuweisungstermin ist November 2019
Informationen für Interessenten unter feuerwehr@tulln.at oder unter +43 664 233 6 344

Rudolfstraße 10
Tel 02272/62490-0
Fax 02272/62490-4
E-Mail bestattung@biack.at

EXPORT UND IMPORT GESELLSCHAFT M.B.H.

• NOTSTROMAGGREGATE • VERBRENNUNGSMOTOREN

FERROTRADE  GES.M.B.H.
A-2334 Vösendorf, Eisgrubengasse 2-6, Halle B1

Tel.: 01/69-85-402 Fax: 01/69-85-402-99
E-Mail: office@ferrotrade.at

www.ferrotrade.at

Vertrieb Service Reparatur Ersatzteile
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Im Rahmen des Feuerwehrfestes wird, wie im 
letzten Jahr, eine öffentliche Überprüfungsaktion 

für Handfeuerlöscher durchgeführt:
Samstag, 9. September 2017

in der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr!
Nutzen Sie die Möglichkeit zur 

Überprüfung Ihrer Feuerlöscher!

Für Ihre Sicherheit II

Feuerlöscherüberprüfung
Nicht vergessen!

Zweijährige
Überprüfungspflicht

Torten für’s
Feuerwehrfest 2017

Nach einem guten Mittagessen,
da sollte man auch nicht vergessen,

einen Kaffee von unsrer Theke,
und dann auch gleich auf diesem Wege,

Torten, Kuchen, süße Sachen,
die dem Gaumen Freude machen.

Mit Mohn, mit Nuss oder mit Rum,
sie alle sehr gut schmecken tun.

Wir wollen uns an Sie nun wenden,
a Torte für das Fest zu spenden,
damit der Gast der dies bestellt,
eine Torte zum Kaffee erhält.

Danke für die Spende!

Mit diesen Zeilen möchten wir Sie bitten, unser heuriges
Oktoberfest (8. bis 10. September 2017) eventuell mit 
einer Torten- oder Kuchenspende zu unterstützen. Für 
den Fall, dass eine Abholung der Mehlspeisen erwünscht
wird, verständigen Sie uns bitte unter : 0664 233 6 344.

Auf Initiative des Bundesministeriums für Inneres wird am
Samstag, dem 7. Oktober 2017, wieder ein bun desweiter
Zivilschutz-Probealarm durchgeführt. Zwischen 12:00 und
13:00 Uhr werden nach dem Signal „Sirenenprobe“ die drei
Zivilschutzsignale „Warnung“, „Alarm“ und „Entwarnung“
in ganz Österreich ausgestrahlt werden.
Mit mehr als 8.100 Sirenen (davon neun im Stadtgebiet 
von Tulln) kann die Bevölkerung im Katastrophenfall ge-
warnt, alar miert und über die Maßnahmen für die persön -
liche Sicher heit informiert werden. Der jährliche Probe-
 alarm dient einer seits zur Überprüfung der technischen 
Einrichtungen des Warn- und Alarmsystems, andererseits
soll die Bevölkerung mit diesen Signalen und ihrer Bedeu-
tung vertraut gemacht werden.
Nähere Infos zum Verhalten bei Unfällen und Katastrophen
finden Sie auf der Homepage des NÖ. Zivilschutzverban-
des unter http://www.noezsv.at.

Für Ihre Sicherheit I

Zivilschutz-Probealarm

7.

7.
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